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CHerschiffahrt. Breslau 1. Mf. i (Original-Bericht d« Schiff.
fahrt8-vereins zu Breslau für die Woche vom 2ft. April bia 1. Mai l
Wie bereite gemeldet, sind im Laufe der Ber.chtswoch# die Schiffs-
mannschaften in einen Streik getreten, wodurch der gesamte Betrieb
zum Stillstand gekommen ist Da erst am 11. Avril d. J. ein neuer
Tarifvertrag mit rückwirkender Gültigeit ab 1. Avril d. J abge-
schlossen ist. muß dieses Vorgehen, das nur von einer Minderheit
uer Arbeitnehmer, und zwar ausschließlich von jüngeren radikalen
Elementen ausaehl. wegen der sich dr.raua ergebenden Folgen aufs
schLrfste verurteilt werden. Durch S tre i k Posten Irupps wird der
Schleueenbeirieb verhindert, und man hat den Arbeitswilligen gegen
diesen Terror bisher keinen Schulz geboten. Nicht nur ist der
wichtige und dringende Transport der Kohlen und der Lebensmittel,
die dem Ve-derben auegesetzt sind, unterbrochen, sondern es be-
steht auch die Gefahr, daß bei Unterer Dauer des Streiks die Fahr-
zeuge bei dem abfallenden Wa.-ser ihre Reise nicht werden fort-
setzen können, ohne daß kceispielige und zeitraubende Ableichte-
rungen aufgewendet werden. Eis hat sich in dieser Woche der
Wasserstand zwar auf der gleichen Höhe wie in der Vorwoche ge-
halten. aber wenn nicht in den niebsten Taten Niederschläge Ein-
treten dann werden die Hunderte von Fahrzeugen, die Jetzt still-
liegen müssen zur Versommerung kommen, ln Breslau reicht der
Schleus, nrang für die Talfahrt ron der Gröschel- bezw. Itosen-
thalerschleuae bis weit oberhalb Wilhelrnshafen. und bergwärts
liegen bereits zwanzig Schleppzüge unterhalb der Schleuse Ransorn
in einen, Rang, der bis Auras reicht. Der Streik ers reckt sich auf
Oder. Elbe und Märkische Wasserstraßen, ln Cosel-
Hafen hat die Eisenbahn da der Lade- und Löechbetrieb ruht, die
Genehu igung von Kohlenausgängen wesentlich eingeschränkt. Es
sind in den oberen Häfen in dieser Woche 47 500 to Kohlen um.

fSachlagen worden, also ca 14 000 to weniger als in der Vorwoche,n den ersten Tagen der Berichtswoche passierten noch 37 beladene
und 08 leere Fahrzeuge aufwärts fahrend Breslau, während 00 be-
ladene Fahrzeuge zu Tal geschleust wurden. Im Stettiner
Hafen ruht der Betrieb ebenfalls infolge Streiks, was um so be-
dauerlicher ist. als nach Beendigung des Streiks in Uxelösund in
den nächsten Tagen wieder Zufuhr von Erzen zu erwarten ist
Waeserstände: Ratibor am 26 April 1.46 m. am 1 Mai 141 tr;
Pöpelwitz am 26. April 0.48 m. am 1. Mai 0.53 mt Neiße t. Glatz
am 25 April —0.04 m am 28 April —0 10 m

Reine Schiffsfrachten in Mark ie Tonne (also exkl. aller
H«benk'«ten als Umschlag Zol Abfertigung. Assekuranz, hippgcbühr
VerkehrssteuerT

Für Steinkohle in tanzen F«hnl*dunren Breslau Berln
Oberspree 44—. Unterspree 46.65. Breslau-Stettin 48.40.

Für Steinkohle in «an/en Kshnl i-iur.gcn < u,peln-Berlt»
Oberspree 59.—. Unterspree 61.65. Oppeln-Stettin 58.40.

Für Steinkohle in ganz, n Kgi ruadu.-en i ie- oder^sten
Berlin Oberspree 62.—. Unterspree 64.65. Cosel-Oderhafen Stettin
61 40

Zu den obigen Grundfrachten Mtt ein Zuschlag v.n 10 pZt t«i
Beladung unter 1 40 m; 20 *"Zt hei Beladung unter 1 30 m: 30 pZt
bei Beladung unter l.?o m; 40 pZt. boi Beladung unter 1.10 a;
60 pZt. h", Be'adung unter 1 00 m

St. Dia oatpreußiacha Binnenschiffahrt hat sich in diesem Jahr noch
nicht recht entwickeln können. Der Dampferverkehr lat zwar unge-
fähr in dem Umfang der Vorwhres au genommen worden und i»t
daher ziemlich lebhaft. Auch die Dampferlinien nach den von
Deutschland abgetrennten Gebieten also nach Memel und Danzig,
sind von Königsberg au w oder aufgenommen worden. Doch haben
die Dampfer vorläufig nb ht gerade viel zu tun. da Güiermangel
herrscht. Die Erschwerung irr Verkehr mit Mitteldeutschland macht
sich hierbei sehr stark beiraikbar. Namentlich zwischen Danzig und
Königsberg und Elbing und Königsberg ist der Güterverkehr ziemlich
still. Dagegen ist der Personenverkehr auf dem Wasserwege recht
umfangreich. Was abar di* Segel- und Schleppschiffahrt betrifft so
sind die Verhältnisse auferordentlich ungünstig. Es fehlt vollständig
an Ladung sodaQ dis meisten Segels hiffe ohne Beschädigung s nd.
Auf dem Frischen lisfl ruht die Segelschi'fahrt fast vollständig. Di«
Tolkemiter Lommen. die früher in größerer Zahl Baumaterialien aus
der Elbinper Gegend risch Königsberg brachten, haben hier fast
nichts zu tun. Die größe en Tolkem ter Fahrzeuge haben neuerdings
Reisen mit Holzladungen über See nach anderen deutschen Ostsee-
häfen angetreten. Zwischen Memel und Kowno finden einige Mrmel-
kähna Betitigijur. Sonst werden größere Kähne in Königsberg zur
Lagerung von Hotz benutzt. Aber im allgemeinen iet für die Kahn-
echilfahrt das Geschäf' sehr ungünstig. Selbst Kohlenladungen sind
nur in geringerer Anzahl zu haben.

-Ih« , r8', h**n.

Zuschlag für Klasse II 25 Pf % kg 'Klasse III 50 l'f % kg
Klasse IV 75 Pi % kg. Masse V 100 Pf % kg

Priitunnswesa*

Gebühren ftr die Elüschiffervrlfnnoea. Der Senat bringt zur
öffentlichen kennuns daß di« £ü.«erschau beschicken hat. daß
für >ede Prüfung und für j«d« Ergänz iogsprüfuna. die
gemäß der Bekanntmachung betr Vorschriften über den Befähi-
gungsnachweis der Eibbchiffer vom 28 November 1891 abgehailcn
wird sine Gebühr von 10 Mark von dein Prüfling zu entrichten
und vo Beginn der Prüfung an den Voi»itzenden der Prüfung*
kummission zu zahlen ist.

beeamisverhandlunnen.

Btralsswi. t Mai.
Daa Seeamt verhandelte nach der Ostsee Zn ,.u tu Suiuer letz-

ten Sitzung über den Unfall de* Fischdantpler» Zufrieden“ sie
Saßnitz Der Dampfer haLa das l.aciiao wui euen roüsksn. da in-
folge Versagens dar Speisepumpe dem Kessel knn Wasser zugefuhrt
werden konnte und das Schifl *nlul#e öuiksas des Vt a.*n».aii,j< s
im kes»el in Leiahr geriet. Der )i»ci>da"i,>fer mu> tr nacu 8 UmU
eingeschleppt werden. Die schon einmal für diesen Fall anfc<*'tzte
Verhandlung mußte vertagt werden, da noch ein Sncl.veiaiaiuiiger
über dis Einrichtung dar Pumpen uaw gehört werden Sollt*. Da«
Urteil daa Sachverständigen geht daran daß die K.nricl.tung veraltet
war und die Pimprn verbraucht waren, sodaß dar Wakkermangel
im Kn sei daa Fischdampfar» nicht wie zuerst angenommen auf
Verstopfung der Pumps sondern auf deren Unbrauchbarkeit zur
Zufuhren ist lies Sssaml fällte in Anlehnung an den Antrag des
Iteieh'koxnmisaart den Spruch:

.De- Unfall ist auf den mangelnden Zustand der Sneiseventilc
and auf a;e veraltete Konstruktion der Rohrleitung zurückzuführen
Eg Mt .sm Schiffseigner der Vorwurf zu machen, daß er das
in diesem Zug and hat bmauafahran lassen, um so mehr, da tr
praktischer Machiniat ist “

Der Motorkutter .Möwe" dem Achiffer Carl Rufe ln Rsßaits
gehörend. Hat am 80 Dezember 161P von Seßmtg to See gegangen
und ss.tdam vei*elt«dlen Die Mütae de« Rüge tat später an den
..Wueover Klinken“ dam Krwdsufar hinter s«Duiti, engetrieben
worden «bengu eine Kiste und ein Korb die als iu dem Kutter ge-
hörend erkennt w irden l)a über di« Bauart Seefäliiakeit uaw daa
Kutters nichts iu emiUaln war muß dessen früherer Besitzer ge-
hört werden.

K'

VOISUH die Topplichter eines entgegenkommenden Dampfers. Die
eigenen Topplichter waren erloschen, wurden aber soiort wieder in
Ordnung gebracht. Der Matrose Möller gtand am Ruder, mußt«
8t.-B -Ruder geben und Kundt schraubte die BB.-Lampe höher, welch«
schlecht brannl«. Inzwischen betrat der Schifier Vick die Kommtndo-
brücke. Dieser ließ sofort hart Steuerbordruder geben als er das rote
Licht des Gegendampfers an Steuerbord sah. Die Maschine wurde
auf volle Kraft rü« kwärts gestellt und gleichzeitig wurde «in Ton mit
der Dampfpleife gegeben. Als nun aber das grüne Licht des andern
Dampfers sichtbar wurde wurde d e Maschine gestoppt alsbald aber
erfolgte der Zusammenstoß. Beide Schiffe kamen jedoch bald von
einander frei, und da die . Auguste Helmerich“ schwär beschädigt
war. ging die Besatzung in die Boote. Sie wurde von dem dänischen
Dnmpfer „N o r m a n d i e t“ aulgenommen. Auf Antrag des Schiffers
Vick nahm letzterer die ..Auguste Ileimend," zunächst ins Tau. warf
diese aber bald wieder los. Dt« Seeamt gab folgenden Spruch ab:

Der Dampfer ..Auguste Helmerich" ist am 26 September
1019 etwa 9 45 Uhr p. m. ungefähr lVk Seem. von Odanderiff Feuer-
schiff mit dem dänischen Dampfer „Normandiet zusammen»«
stoßen und gesunken. Der Zusammenstoß ist darauf zurOekzufOhren
daß der dänische Dampfer irrtümlich den deutschen Dampfer, dessen
Topplaternen nicht sichtbar waren, zunä- hat für ein Segelschiff ge-
halten und dementsprechend manövriert hat Der Zusammenstoß
hätte vermutlich vermieden werden können, wenn der dänische
Dampfer, sowie er erkannte einen Dampfer vor sich zu haben, vor-
sichtiger manövriert hätte. Die SchifLleitung der ..Auguste Helmerich"
tri fft kein Verschuloen. Die nach dem Zusammenstoß von der
Schiffsleitung der ..Auguste Helmerich“ getroffenen Maßregeln waren
sachgemäß. Es wäre wohl richtiger gewesen, wenn der , .Norman-
diel“, dem Wunsche des deutschen Schiffsführers entsprechend, die
Auguste Helmerich" auf Strand gesetzt hätte, um möglichst Schiff
und Ladung bergen zu können.

Schiffbau.

Dän schei BchUfbaw. Von der Werft Karstensen ä Henriks«, ln
Skagen ist am 29. April der Dieimastschoner Ernst vom Stapel ge-
laufen. Das Schiff ist 1C9 Br.-Reg.-Tonnen groß und daa h» her größte
in Skagen erbaute Schi f. Der Segler hat 170 000 K onen gekostet
und ist an eine Reederei in Helsmiiborg verkauft.

Holländisch«! Schiffbau. Der auf der Werft von Bodewes ln
Marleuahoek für Rechnung der Reederei E. Verderame in Rom er-
baute Dreimaeischoner Giovanno Verderame ist heule in Delfzvl an-
gekommen. und soll für die erste Reise Kartoffeln nach England
laden. Daa Schiff ist 1335 Kubikmeter Brutto und 1187 Kubik-
meter Netto groß und besitzt einen Dronsmotor von 130 FS

ZnaammenacLloB in der japaniacuaa Sch Hb n.nd««trla. Dis
Asano Schiffswer'i und die AsanoEiaenweite. d«
be.de in engster Kühlung nnt der lhcuerei Toyo Kisen Kaisha
stehen haben sich zu einem gemeinsamen Unternehmen mit einem
Kapital von 60 M 11. Yen zusnmmengiachiossen. Dm V\ erfl wird in
der Folge ihr Sch.fflaumalcrial in der Ilauplsa he von den Eisen-
werken beziehen. Das neue kapita kräftige Unternehmen dürfte eich
in der japanischen Echifkbainndustrie zweifellos einen hervorragen-
den Platz sichern.

Schilf v'rl'äu'e

8chiiia.Verstsioeru.in. Am Freitet den 14 Mai wird vormittags
um 11 I hr un Saal Nr. 127 der Hamburger B >r.-e der im Jahre 1919
in Deutschland aus Eisenbeton erbaute Lampliocger .Betont a".
Dimensionen 22 X 6 x 2 80 m öfleuliicli mei-U-ietsn i verweigert
werden Das Schiff wird nur an deutsche Reiclisauffehörig«. die
ihren Wohnsitz in Reu! sch Und haben aligcgeben werden Die Be
sichtlgung des Schiffes kann ab 10. Mai an den Vor&etzen erfolgen.
Verstrigerum s cdingungen Be»ichtigun«as;cheine uaw. s nd durch
die Schiffsmakler tue» 4 Wilhelms. Hamburg erhäi lieh.

Di« Schiilswerft Huoo Paten 4 Co. WswsJsflaik (Inhaber Hugo
Peters 4 Pa ri Uaremtgunn) hat von der Neuen Dau<nfci (b nipagnie
in K>e! die drei I s.a-ierdaninfer Nord Ost und tiudds sowie
den Norddeutschen Lloyd - Piusogiertender Kehrwieder ange-
kauft

Deihollfla'Uscbe Motomhoner ..Mnraaretba". 387 Br.- 230 Netto
Tons groß im Jahre 1018 erbaut, bi .her der Vrachhaart My. Neor-
iandia Rotte»d m gehörend, ul nach Schweden verkauft. La» Svh.fi
war Anfang J’iuar bei Gefle «'strandet.

Der holländische Dampfer .Overveea". 807 Br-. 146 Netto Tons
groll ,m Juhte 1918 sibaul und bisher der Vr chlv art-My Neerlandia
in Rolbeidam gehörend ist nach England verkauft.

Srhiffs-U fälle.

Adelt. D.. La r d ' f f 20. April, ha» auf Tenarth Reede Feuer an
Bord gehabt und befindet »ich jetzt iu Cardiif. wo daa Schul
reparieien soll.

Afoa Llicdi. D.. London 26. April, von Llanelly nach Rouen,
lat am 15. April auf der Seme mit dein Dampfer Mars in Kollision
gewesen und hat leichte Beschädigungen erlitten.

Aflhios Gersaimos. rriech. D. Athen. 21. Aonl. ist durch Eis
beschädigt hier angekommen.

Allis». ameiik. I)., Baltimore, 16 April, von hier nseh Dün-
kirchen. ist zwecks Auklüurung «in gar leichlsr Rspsraturon nscA
hier zurückgckchrt.

Amirsl Gervais Fitimn, 24 April, frant I>reima»tschonsr,
auf Grund gcruien, iat floti gt Sacht und nach Cadiz «ingcachieppt,
wo er provisorisch reparieren soll. Falls die Reparatuisn nicht zu
umfangreich a nd und schnell jenu« erledigt werden kennen soll der
S honer die Meise nach Neu Fundland fortsetzen, andernfalls nach
F*c mp turückkefren.

ArmUtioe. anal D Vis» 2? April mit Feuer in den Bunker-
kohlen hier eimc la den iat am 17 April, nachdem er frisch gekohlt
hatte raeh Ihvre aiiaexangsn.

äa-nst, PHiu-rich S. Seeam'tverhend'un« R«stock.
Avraes. dän R. Koninhaiin. 4 Mai. ist am 8 Mai im

Hafen vt n Rcvkiav k t e> s:hwerem Schneit urtn von dem Dampfer
Sudurland der int T>« hen geraten war erheblich be <hä<'m wur-
den f em Damr (er Avance wuide ein Schraubenflügel geSochen.
da« Ruder verb'ecn. und außerdem wurden ihm mehrere PDU*n
verheilt Durch den Bergungsdampfer Geir wurde dar Sudurland
wieder frei geschleppt dich erlitt der Dampfer Avance hierbei noeh
weitere Schälen l'ehrr die vom Kari'än de» Avance eintereieh'e

wird das hissige See- und llandelarerichl

14. April, bei Falae H"ok auf

ff. April.
Das Seaamt verhandelte nach dem . Rostockar Anaataer über

Ami Verlust das Dampfer» .Auguste H«Iss«rieh“. Uiu«rw-hsi
duitgsaignsls K H D. U. Dan Vorails fuhrls Anuaganchlsrai ikliod«.
und ale Reichak iui.ia»Ar nahm Vliaadmirtl 4- D Kulme Lübeck ui
der Verhandlung teil.

Der ln Rostock behsunatsD Dn Jahr« 1869 ia Lübeck erbaut«
liamiifer Augosl« IDlmoruh“ verließ am 14. baptends r 1919 util
41 ft 1 v» Standard Urett«ru und Flank«, den Hafen von KeuniMMn nach
Harl'ura. Der Dampfer war dicht und befand «ich ln saetüchiDem
fuklaiid*. Die Roastsung Uatami nul den, Führer SihlHtr iUiM
Vieh aus 14 Parsanan, Um 714 l'hr verließ der Lols* D, l Iko Fnk

,i >> ‘whiff welch#« bei zunriuiM i,,h m Waide und ruiirhut« ndvr
M seine Reise forUatsU» und morgens 0 Uhr 2Ü Min. sin 24 Heb
land«r Keuarwhiff mw 880. H Ü. 6 ke. m mit SW ».W WW Kun
parierte. 1H« hohe über Deck gehende Swe riß 4 Standard Hol» von

fio kalaat über Bord abends 7 hu Uhr wurde tikslgkör- Fsu«r in
l.O. ca 13 Seem ab und 19 ßö Uhr Ur»d*rsten in W. » Seep, ab

Ekawaft, Am 10 twplvmber «Und. 7 ärt Uhr. halle das Schiff mit^WAäw.-kurs Segerslsft jeuar fn V1NW, ß Siam, ah uastierl In
#ju Ui« erblickt« dar iDusiiuawi Kuadi Uusu ß dtricK am Kl. B

Schadencrsalzfordcrung
«nikchridan

Balins. amer k D Ne« York
Grund gern'en, iat flott erbracht.

Barraaoa. D S Walter D. Novae
Bavsaroa D, North Sydney 21 April. »1 In Ballaal Tank

Nr 1 Lek
Bornen I. Bergen 30 ArwH Pampflrtchter befand «ich am

29 S#r lern her 1016 mit 1018 Sack Mehl und 2>>6 leeren Oelfl gern
auf dar R< se von Berten nach R -dö als ehsn außerhalb Flak Holmen
Feuer an Bord *u«l>rach Nachdem die Besatzung Versehens ver-
sucht halt«, des Feuers Harr tu werden m ißt# si* das Schiff un
B >oi varls-aan Bald darauf wurde d e o hiffhrUeh,*« R> »a rung
von dem Dampfer Nor aufaennmman der dann den Demi»fleicht»,
ins Tat nahm und ihn nach Birkene* amhraehia. wo dag Fahnaus
um das Feuer au löschen in 4 Faden Warner « if Grund gesetat
wurde Raa Secaericbi in Bergen hat non dt# Reederei des DnmrW
leichtem Bergen I verpRichiet innerhalb drei Tsee nach Verkün-
dung des Urteile der Reederei de, Dampfer, Nor 16 666 Kronen
Hergel..hn ncl »i 48« Zinsen vom Iß März 1919 big cum Tage der
Zahlung au ülorwrieen

Blae e»g1a. amenk. D3GMichesl.fi April Kat dis Kolbe»,
v^rnotf^n

Bosdmaa frans. D. Cardiff f» Anril. lat auf M.ooble« Read«
mR dem lransöela hon Dampfer P,L M I ln Kollision irwrinn
Ncnäden sind bisher untokanni. Irataror Dampfer liegt jeiat in Car
«iff ie'»lerer ln Swarwes,

. atsa. 8 Mai Se4,on»f von Karlgtwrg in Rebwadm
mit Holz nach skaven Ist ges'ern nacht hei Klilgaard aoetrandat und
schwer L<k graor,Ln Dia tb-atzung iat im eiaeoan Boot gelandet
. Oab« Iwiahal Havre ßl April portua Sehonor von Hunan
kommend Kai geetern »m Slurm auf der Read« einen Anksr mit
Kilii v#rlor#n und # dmivi hierin) Aufirnh«frn vor Ank#r vrM«hf«n l

#r iMttr liti L Kjm ä Pm auf Clrtivid «ttri^Un iat Pa# SrhiM ut
«•Ster« ahen.1 sligcarhLnpt und ln den Hafen «et.racht worden Man
•ürchtet daß der In ner DoivHaclwLii »rilltet, hat

Okaaeaeggs frau« |t » 4 eca m80 April ist in R..ul.«ne mR
«inen, anderen Danufer in K«'li*ion gcWsgen und h»t Schäden
Ha»k und anderen F.*ti»>»chad»n erll'ten We lar hat der fransö-
s-arhe D-mpfar ä Me er des Dalhafei'dhcr.chädigt

»B»at1'««.,le, I> H a 0 I V a W April lg. g'ark I*. k n«oh hier
>r* ^*r 9t ***^ duf Clruad gaarist und braichügt

Cits D. Orlmsbr 22 April hat «eitern di* Rntlögchurw be
«ndigt und wartet auf das Freiwerden dos Trockendocks. (Siehe
8Tpo4.y

Usddnoh. D.. Cork. 27. April. Ln der Ladung diese« nach Liver-
jool beslimmten Dampfer» ist heute Feuer ausgebrochen, das jedoch
bereits gelöscht ist. Der Umlang der Schäden des Dampfers iat noch
nicht bekannt

Colsium. schwed. D.. Cuxhaven. 8. Mai., ist mit Maachinsn-
nchaden aul AUenbruch Reede vor Anker gegangen.

Cratecor«. Fort Talbot. 27. April. Beton leichter, mit 1000
Tons Kohlen ist infolge einer Kolli« on mit dem Schlepper Cretecabl«
schwer beschädigt im Hsfcn gesunken.

—Cardiff. 29. April. Der Leichter Crelecore Ist heute
gehoben.

Daniel Webster, amerik D. Barry. 23 April wird duroh Var-
lust eines Ankere auf Barry Ruede lufaehallen.

Daaaostbenae. griech. D.. Newcastle. 27. April, tat am 25. 4
in North Shields mit der schwedischen SchonerbarkDronmng Louiac
io Kollision gewesen. . . . ^

Da to Vennsr. Frederikshavn. 8. Mai Jacht, aus EbeltofG
iat am Mittwoch na< hmittag außerhalb Ahl Plantage gesunken. Der
Schiffer war einige Tage vorher wegen K'ankheit an Land gebracht
und der Fischer Svend Sdrenaen sollte daa Fahrzeug nach El<eltoft
einbringcn. Unterwegs sprang das Fahrzeug leck und ist dann bald
darauf gesunken. Nur die Masttoppen ragen aus dem Waaeer. Die
beiden an Bord befindlich«n Leute sind in, B ot gelandet. Das Fahr-
zeug gilt als total verloren, wodurch der Eigentümer desselben einen
•ehwerea Verlust erleidet.

Dins Johanna, London. 29. April, holl. Schoner, von Fredriks-
hald mit Holz nach Exeter. hat am 22 April im Englischen Kanal die
Vorst Loge grLochen.

Dronninn Lonise. 8. Dereoethenea.
Edouard 8hakL franz D . B r e »t 20. April, hat hier einkom-

mend mit dem englischen Dampfer „Western" kollidiert Beide
Schiffe haben leichte Schäden oberhalb der Wasserlinie erlitten

Elisa L. Cork um. Gibraltar. 26 April engl Schoner, hat
Schäden an der Backbord- und St«urrbord«rite erlitten und ein Boot
oeschädigt. Der Schoner hat auf See 15 Tonnen der Ladung ge-
worfen.

En Ivb engl. D. Benzens. 22 Anril. von Granville nach
Swana a. ist ges'ern zweck* Reparatur eines kleinen Maschinen-
schadens hier e,n«elaufen.

Engineer, engl. D.. Liverpool. 23 April ist mit «pdirodia-
nwn Dampfrohr nach hier zurückgekehrt

Erwinls. Havre. 21. April, hat in schlechtem Wetter Schaden
an Segeln erliUen.

Ernst. Norrköplng. 3. Mai. Es muß jetzt als sicher ange-
nommen we d' n dau lo »' hw xliach« Vollechiff Ernst au, *er
Reise von Santo» mit Futterküchen nach Aarhus. im Kattegat ver-
loren gegangen ist. In der e.sien Meldung über die tngetriebenen
Leichen wujde da-» Schiff als der Dampfer Ernst bezeichnet, e* han-
delt sich aber in Wirklichkeit um ein Segelschiff. Wie jetzt von dem
:rüheren Kapitän des Schilfes fe«tge*iellt iet. stammen die angetriebe-
nen Wra'kslücke von dem Vollschiff Ernst An der Bohuslan-Küste
sind in den letzten Tagen viele Minen gesehen worden und man
lürcnlet. daß das Schiff ein Opfer einer Treibmine geworden ist (&
Nr. 224 unter Ernst. D.)

Fans. D. S. Pi ne Braneh.
FieeAom. amerik. R. Antwerpen, 26. April, von Baltimore

hier angekommen, war bei Abgang von Baltimore auf dem Revier
»ut Grund geraten und konnte erst nach 4 Tagen mit Assistenz flott
gebracht werden. Der Dampfer hat 'die Deckslast Holz vom Hinter-
vcuiff verloren.

0. Linas Paio. Malaga. 17. Anril. vpan Schoner von Barce-
lona mit Zement. Holz und Stückgütern nach Melilla and Cadiz,
iet in schwerem Wetter leckgraurungen und muß hier die Ladung
für Melilla löschen. Nach provisorischer Reparatur wird daa Sohiff
nach Cadiz ins Trockendock gehen.

Gante. D Newcastle jpon Tyne 21. Anril hat heute nach,
mittag mit dem Fockmast gegen die Brücke gestoßen

Glaasaft engl. D. Harry Island. 27. April. Dar italienisch«
«Jam, ler Ua'.ia hat auf Barry Reede mit dem englischen Dampfer
«jlass.dt kollid ert und Ar ker und Kette desselben mit fortgeritsan.
• eher weitere Schäden ist bisher nichts bekannt. Dar englische
Damp'cr hat die Reise nach Cardiff Heede fortgesetzt.

H. V Fiaker däni ober D.. Barry. 23 April hat beide Anker
nehet Kette verloren und wird hier ins Trockendock gehen.

HailaUam. engl. D.. London. 23. April, ist mit Schrauheir-
schaden Ncwhaxen angelaufen.

ßcatKsida. D. Malta. 28. Anril hat 1660 Tonnen boachädiUta
Ladung hier zurückgciusaen und heute die Reise fortgesetzt. (8.
Nr. 219.1

HerriaHa Lori ent 16 April, f-anz. Ketsch, liegt total wrack
in 6t. n. Wa« er auf 44 Gr. 40 Min. N S Gr 38 Min W fS. Nr 200.)

Inaiacioona. en»l .Motorschiff V I i * g i n « e n. 2t April, von
Rull nach Antweriwn. ist mit Maschinenschaden un SchJepoiau
hier [«'eiert.

Halt*. D. S. Glasaalt.
Jo. norweg. D. Llanelly 20 Anril. Ist nach einer Meldung

aus Burry Port von «einer Vertäuung Io gm sen und gegen den
Hafendamm getrieben. Der Dampfer hat Schaden am Ruder erlitten
und wird in Swansea zur Reparatur ins Trockendock gehen

Karowlae. amena. D. Hamburg 6, Mai ist am 2. Mai iQ
Tau von 2 Schleppern zur Reparatur na h Newcastle geschlappt wor-
den. weil die Mrparaturko*l*n auf 20 Millionen Mark taxiert wurden,
was den Wert des I ampfirs übersteigt. Die Reparaturen sollen nun
in F.ng and ausgrführt werden. (S. Nr. 224.)

Lake FUgatall. amerik. D. New Orleans 20 Anril. tat aul
dem Revier auf d e greunkene Barg* ..Detroit'' gelaufen, konnte aber
die Reise scheinbar unbeechäd tt fortsetzen

Libby Man*. Motorschiff Seattle 2 April, am 90 Märs
von San Francisco nach betitle, befindet «ich einer drahtlosen Mal-
dun« zufolge hei Care Fla terv in Seenot

Madame Midaa. engl D. London. 21 Anril. von Sevilla m l
Feue steinen nach llull Ist am 26 Anril auf dem nuada'auivir auf
Grund (eitlen.hat aber anscheinend keinen Schaden arlitten

M Id *1 Canada 0 porto 26. April. Seglar ist nach Oporio
gase' «i nt vou vn um zu löschen und zu reparieren fS Nr. 216 i

M re D. S Afon L'iedi
Klw» ? S» azui(Verhandlung
Muisla. Ystad, 3. Mg . fiuniacher Dreimaats-bonar. mR Hol*

nach England ist haut* morgen sOd ich von SimrLhnmn bei dirhlau,
Nebel gestrandet. Der Btrgungsdnmpfer Diana ist heute vormittag
nach der St amlunfestellt abwgangen.

—fpäter. iLr finr tsch# Drc ni eterhoncr Muigta tat mit HlUe
nehrerar Mo orboote wieder flottgeworden. Do* Bergur^edamt far
Dana wurde bet Kesebergs von der Aränderten Sachlage in Kanal-
nie steigt worauf or na> h Ystad surOekkehrt*.

Me'taomab. amenk D P o r 11 a n d fOr«V ! Anril « mH
R jde grliaden hier aingekommaa und wird hior repariert

Bart. I) Havre 21 Anril in BaJIaat von Rouan ist auf di#
Amford Dank in der Sein» gelaufen nl'gr hei Ifrwhwaaser ohne
frsnwle Hilf« wieder flott gakommon und bat Moniteur vor Anker

in»en
Bsnaaaiiat D. S Beeamtsvarhandlung Rostock

>" 964* ^ Colombo. 22. Anril. ist hauL in 3aa g«ganger»
F. L. M. 6, frans. D. 8. Bordaaua.
Pata» Faa «ngl D Neweastls o Trm* tt Ami hat am
AjmiI mH dam P,«r koilidiari.
Fia» iraaak D. Kristiania 80 Anril. aus Frodrikavara

war am M. Bsgitember 1916 hat Arrhgngel mit dass noewsgtaaMi,
IWnpLr Faa« aus Bergan in Kg'liaiun gawsean und tnf(dg«da»»«r
aesunken audal da. Deck am Wasser lag Ea aaigt* sieh si»ät«f.
daß das Wrack nicht *«>».,gen werden kur.nla. weshalb ga für 616Ü
Bubsl »erkauft wund« Der Dampfer Fan« erlitt «rliaidieh« Scbäd m
dl# in Aiehanaal roi»r|gri wurden Be,dg Parieren f>. »i«o le„ dar
s if. da t dt« Kol Iren« durch die Gagennartai varurtacht aal Dis
Reader« daa Pin» Braneh klagt* auT Zahlung von 4M) «JO Krone«
yhadenermata nebst Zmaen. während dl« Raadaral öm Dsmpfgrs

Verkauf da» Pin« Brgnoh a»
!£Sc** Rubel klart« l)g* Saegeiieh« in Bergen »trach di*
Führung das Dan.,.fr,* Pen« vun re-i-r Schuld frei und erkannte
• uf AirerahlJM da, ölt« Ruhof aatrei Ein^n und du, Kramen Pro
aeßwnk.oten an dl« Reederei Aas Faua I* mußt« für srw,.««a an
Moad,«« Morden daß di. Schuld an dar Kolli«.«, » u f ae.ten de,
Führung das Pins Hmncb lag. der »tzrh aa d*r uariohtjgsa Satla dag
Fahpw«a>«r» bafund»« hatte Mährend der Derntder Esaa da. ,«
aatgegenaaeataler H.chtu.ig fuhr dar Vorschrift .pbeerbend dl.
rreihu drg fahrwsswrr« gefeite» »sslls Hm Urteil des S#^

’ *’ *'•»■ V «... Vu Vu 4m
•W'ervi drg Fans 1060 Kroeea Unk.«tan guerkanal«

Bad«aiand D 8 Avae e

rJyz. ii*. a
Löncbsp dar Ladung gabt gut «MretnUam,
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